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Akademie Ländlicher Raum 
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Die Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg ist eine 

Einrichtung des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbrau-

cherschutz. Sie trägt mit ihrer Tätigkeit als Informationszentrum 

und dialogorientiertes Forum zur Stärkung des Ländlichen Raums 

bei. Im Vordergrund steht die umfassende Information von ent-

sprechenden Zielgruppen und die Aufnahme ihrer Anregungen als 

Handlungshinweise für die Politik der Landesregierung.

Das Themenspektrum ist sehr breit angelegt und wird vornehm-

lich durch Aktualität und Relevanz für die Weiterentwicklung des 

Ländlichen Raums bestimmt. Schwerpunkte bilden die Bereiche 

Kommunalentwicklung, Landschaft, Landwirtschaft sowie Kultur 

und Neue Medien. Die Veranstaltungen werden dezentral im 

ganzen Land durchgeführt, dort wo die Themen von besonderer 

Bedeutung sind. Dadurch wird eine intensive Kooperation mit den 

Kommunen und mit regionalen Trägern der Erwachsenenbildung 

gepflegt.

Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg

bei der Landesanstalt für Entwicklung der 

Landwirtschaft und der Ländlichen Räume (LEL)

Oberbettringer Straße 162

73525 Schwäbisch Gmünd

Telefon: (07171) 917-340

Telefax: (07171) 917-140

E-Mail: alr@lel.bwl.de

www.alr-bw.de



Sicherung der Unternehmensnachfolge 
im Ländlichen Raum

In welche Hand übergebe ich mein Unternehmen und wann 

ist der richtige Zeitpunkt dafür? Mit dieser Frage sind 

jährlich mehrere tausend Betriebe in Baden-Württemberg 

konfrontiert, vor allem Mikro- und Kleinunternehmen, die 

weniger als 10 bzw. 50 Mitarbeiter/-innen beschäftigen. 

Gesunde Unternehmen und der Erhalt wertvoller Arbeits-

plätze in der Fläche sind die Basis der baden-württember-

gischen Wirtschaftskraft.

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-

schutz Baden-Württemberg und das Ministerium für Finan-

zen und Wirtschaft Baden-Württemberg haben deshalb 

diese Veranstaltungsreihe ins Leben gerufen, die dazu 

beitragen soll, die Unternehmensnachfolge im Ländlichen 

Raum zu sichern. 

Sie sind Unternehmerin oder Unternehmer und möchten, 

dass Ihr Betrieb auch in 5 bis 10 Jahren und über die eigene 

Berufstätigkeit hinaus erfolgreich am Markt agiert?

Hier erfahren Sie, wann und wie Sie den oft komplexen und 

in der Regel langjährigen Prozess der Nachfolgeregelung in 

Gang setzen.

Sie sind familieninterne/r Nachfolger/-in? Sie interessieren 

sich als Mitarbeiter/-in oder externe Führungskraft für die 

Übernahme eines bestehenden Unternehmens? Hier erfah-

ren Sie, auf welche Qualifikationen und weitere Voraus-

setzungen es ankommt und wie Sie das richtige Unter-

nehmen für sich finden können. Sie möchten sich selbstän-

dig machen und abwägen, inwiefern die Übernahme eines 

Unternehmens für Sie die bessere Alternative gegenüber 

einer Neugründung wäre?

Nutzen Sie diese Veranstaltungen, um sich kostenfrei und 

unverbindlich zu informieren. Lernen Sie die baden-würt-

tembergischen Nachfolge-Moderatoren/-innen bzw. weitere 

wichtige Ansprechpartner/-innen zum Thema Unterneh-

mensnachfolge persönlich kennen!

Fortsetzung einer erfolgreichen 
Veranstaltungsreihe

Organisiert und umgesetzt werden die dezentralen Ver-

anstaltungen zum Thema „Unternehmensnachfolge im 

Ländlichen Raum” von Industrie- und Handelskammern, 

Handwerkskammern und weiteren regionalen Partnern.

Die Veranstaltungen wenden sich explizit an Mikro- und 

Kleinunternehmen im Bereich Industrie, Handwerk, 

Dienstleistungen, Gastronomie und Handel, die im Länd-

lichen Raum angesiedelt sind sowie an Betriebe in der 

Land- oder Forstwirtschaft. Auch potenzielle familien-

interne und -externe Nachfolgerinnen und Nachfolger 

möchten wir erreichen. 

In diesem Flyer finden Sie die Termine und Programme 

für das Jahr 2015.



ifex – Initiative für Existenzgründungen 
und Unternehmensnachfolge

Im Jahr 2014 feierte die ifex – heute ein eigenständiges Referat im 

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-Württemberg – 

ihr 20-jähriges Jubiläum. 

ifex ist für die Umsetzung der aktuellen Gründungsoffensive Baden-

Württemberg verantwortlich, die im Jahr 2012 von der Landes-

regierung gestartet wurde, um den Ruf des Gründerlands Baden-

Württemberg neu zu beleben. In diese Gründungsoffensive sind alle 

gründungsrelevanten Institutionen im Land eng eingebunden.

Im Bereich der Unternehmensnachfolge fördert ifex 

- den Einsatz von Nachfolge-Moderatoren,

- Beratungsgutscheine für Übernehmerinnen und Übernehmer sowie

- Coaching für Übergeberinnen und Übergeber

Aktuell sind bei den Industrie- und Handelskammern Heilbronn-

Franken, Nordschwarzwald, Ulm, Rhein-Neckar und Reutlingen, bei 

den Handwerkskammern Karlsruhe und Region Stuttgart sowie beim 

Deutschen Hotel- und Gaststättenverband (DEHOGA) Nachfolge-

Moderatoren im Einsatz.

Die Nachfolge-Moderatoren haben die Aufgabe, Inhaberinnen und 

Inhaber von kleinen und mittleren Unternehmen für eine frühzeitige 

Planung der Unternehmensnachfolge zu sensibilisieren und bei der 

Suche nach einem passenden Nachfolger bzw. einer passenden 

Nachfolgerin zu unterstützen sowie den Zugang zu 

Fördermöglichkeiten zu erleichtern.

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 

Baden-Württemberg

Referat 83, Existenzgründung und 

Unternehmensnachfolge / ifex

Theodor-Heuss-Straße 4

70174 Stuttgart

Telefon: (0711) 123-2786

Telefax: (0711) 123-2556

E-Mail: ifex@mfw.bwl.de

www.mfw.baden-wuerttemberg.de

www.gruendung-bw.de

Kontaktdaten der 
Nachfolge-Moderatoren

DEHOGA Beratung (Hotellerie und Gastronomie)

Handwerkskammer Karlsruhe

Handwerkskammer Region Stuttgart

Industrie- und Handelskammer Heilbronn-Franken

Industrie- und Handelskammer Nordschwarzwald

Industrie- und Handelskammer Reutlingen

Industrie- und Handelskammer Rhein-Neckar

Industrie- und Handelskammer Ulm

Hans-Ulrich Keim

E-Mail: info@dehoga-beratung.de, Telefon: (0711) 619-8837

Matthias Hermsdorf

E-Mail: hermsdorf@hwk-karlsruhe.de, Telefon: (0721) 1600-164

Andrea Winkler

E-Mail: winkler@hwk-karlsruhe.de, Telefon: (0721) 1600-109

Thomas Schmitt

E-Mail: thomas.schmitt@hwk-stuttgart.de, Telefon: (0711) 1657-

210

Margitta Burkhardt

E-Mail: margitta.burkhardt@hwk-stuttgart.de, 

Telefon: (0711) 1657-215

Jürgen Becker

E-Mail: becker@heilbronn.ihk.de, Telefon: (07131) 9677-316

Stefan Hammes

E-Mail: hammes@pforzheim.ihk.de, Telefon: (07231) 2011-52

Anja Maisch

E-Mail: maisch@pforzheim.ihk.de, Telefon: (07231) 2011-54

Timo Pleyer

E-Mail: pleyer@reutlingen.ihk.de, Telefon: (07121) 201-292

Christian Schwöbel

E-Mail: christian.schwoebel@rhein-neckar.ihk24.de, 

Telefon: (06221) 9017-679

Joachim Rupp

E-Mail: rupp@ulm.ihk.de, Telefon: (0731) 173-152

Dr. Achim Upplegger

E-Mail: unternehmensnachfolge@upplegger-consulting.com

Telefon: (0170) 9661-722

Weitere Informationen zum Thema Unternehmensnachfolge finden 

Sie auch im Internet unter: www.gruendung-bw.de > 

Unternehmensnachfolge 



Termine, Tagungsorte und Organisation

06.03.2015, Esslingen am Neckar, Landkreis Esslingen

18.03.2015, Horb am Neckar, Landkreis Freudenstadt

19.03.2015, Biberach an der Riß, Landkreis Biberach

25.03.2015, Sulzfeld, Landkreis Karlsruhe

26.03.2015, Stuttgart

26.03.2015, Reutlingen, Landkreis Reutlingen

19.05.2015, Rottweil, Landkreis Rottweil

20.05.2015, Mössingen, Landkreis Tübingen

23.06.2015, Weingarten, Landkreis Ravensburg

07.07.2015, Waldshut-Tiengen, Landkreis Waldshut

IHK Region Stuttgart, Bezirkskammer Esslingen-

Nürtingen, Fabrikstraße 1, 73728 Esslingen am Neckar

Kloster Horb, Marktplatz 28, 72160 Horb am Neckar

Parkhotel Jordanbad, Im Jordanbad 7, 

88400 Biberach an der Riß

Bürgerbahnhof Sulzfeld, Bahnhofstraße 2, 75056 Sulzfeld

Forum der Handwerkskammer Region Stuttgart, 

Heilbronner Straße 43, 70191 Stuttgart

Handwerkskammer Reutlingen, Raum 2.12 (Sitzungssaal), 

Hindenburgstraße 58, 72762 Reutlingen

Bildungsakademie Rottweil, Steinhauserstraße 18, 

78628 Rottweil

Rathaus Mössingen, Bürgersaal, Freiherr-vom-Stein-

Straße 20, 72116 Mössingen

IHK Bodensee-Oberschwaben, Lindenstraße 2, 

88250 Weingarten

Bildungsakademie Waldshut, Friedrichstraße 3, 

79761 Waldshut-Tiengen

14.07.2015, Ehingen (Donau), Alb-Donau-Kreis

24.09.2015, Albstadt, Zollernalbkreis

20.10.2015, Künzelsau, Hohenlohekreis

27.10.2015, Tuttlingen, Landkreis Konstanz

10.11.2015, Herrenberg, Landkreis Böblingen

13.11.2015, Bönnigheim, Landkreis Ludwigsburg

Kultur- und Tagungszentrum Lindenhalle Ehingen, 

Lindenstraße 51, 89584 Ehingen (Donau)

Technologiewerkstatt Albstadt, Bauernscheuer El Greco, 

Bauernscheuer 6, 72461 Albstadt

Sparkasse Hohenlohekreis, Konsul-Uebele-Straße 11, 

74563 Künzelsau

Berufliche Bildungsstätte Tuttlingen, 

Max-Planck-Straße 17, 78532 Tuttlingen

VCH-Hotel Tagungsstätte Herrenberg, 

Hildrizhauser Straße 29, 71083 Herrenberg

Strombergkellerei, Cleebronner Straße 70, 

74357 Bönnigheim

Anmeldung

Tagungsbeitrag

Zielgruppe

Online: www.alr-bw.de

E-Mail: alr el.bwl.de

Fax: (07171) 917-140

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Vertreterinnen und Vertreter folgender Institutionen und Bereiche: 

Mikro- und Kleinunternehmen, Fach- und Führungskräfte, Banken, 

Verbände, Nachfolgeberatung sowie Interessierte

@l



6. März 2015, Esslingen am Neckar

16.30 Ankommen bei Kaffee und Brezeln

17.00 Begrüßung

17.15 Vom Loslassen: Mit einer geschickten Strategie

zur Betriebsübergabe

18.00 Vom Anpacken: So gelingt die Betriebsübernahme

18.45 Gesprächsrunde: Handwerker/-innen berichten 

aus der Praxis

19.15 Ausklang mit Imbiss und Gesprächen

Hilde Cost, Industrie- und Handelskammer Region 

Stuttgart Bezirkskammer Esslingen-Nürtingen

Franz Falk, Handwerkskammer Region Stuttgart

Michael Kuschmann, Industrie- und Handels-

kammer Region Stuttgart Bezirkskammer 

Esslingen-Nürtingen

Moderation: Thomas Schmitt, Handwerkskammer 

Region Stuttgart

18. März 2015, Horb am Neckar

16.00 Begrüßung

16.15 Die Erfolgsfaktoren einer Unternehmensnachfolge: 

Was muss ich beachten?

16.50 Rechtliche Aspekte einer Unternehmensnachfolge: 

Nachfolge innerhalb und außerhalb der Familie 

17.45 Pause

18.00 Der Wert des Unternehmens: Unternehmens-

analyse und Unternehmensbewertung 

18.45 Beispiele einer gelungenen Unternehmens-

nachfolge: Zwei Unternehmer berichten 

19.30 Ausklang mit Imbiss

Stefan Hammes, Industrie- und Handelskammer 

Nordschwarzwald

Anja Maisch, Industrie- und Handelskammer 

Nordschwarzwald

Dr. Stefan Seyfarth, Nina Dearth-Crispino, 

VOELKER & Partner Rechtsanwälte Steuerberater 

Wirtschaftsprüfer, Reutlingen

Sylvia Weinhold, Handwerkskammer Reutlingen

Keller Design – Messen und Events – GmbH, 

Simmozheim

Siegfried Herter, Malergeschäft, Wildberg



19. März 2015, Biberach an der Riß

17.00 Begrüßung und Vorstellung Moderatorenkonzept 

Unternehmensnachfolge Baden-Württemberg

17.15 Planungen für eine gelungene Unternehmens-

nachfolge 

18.30 Auch die Chemie muss stimmen

20.00 Ausklang mit Imbiss

Joachim Rupp, Industrie- und Handelskammer Ulm

Dr. Joachim Upplegger, UNF Upplegger Consulting, 

Elchingen

Ute Roth, Roth & Kollegen, Neu-Ulm

SEITE 7

25. März 2015, Sulzfeld

17.00 Begrüßung

16.30 Erfolgsfaktoren im Nachfolgeprozess

17.00 Best Practice: Betriebe in der Nachfolge

17.30 Pause

18.00 Rechtliche Aspekte einer Betriebsnachfolge

18.30 Aktuelle Entwicklung bei steuerlichen Fragen 

insbesondere der Erbschaftssteuer

19.00 Ausklang mit Imbiss

Bürgermeisterin Sarina Pfründer, Sulzfeld

Brigitte Dorwarth-Walter, Handwerkskammer 

Karlsruhe

Andrea Winkler, Handwerkskammer Karlsruhe

Matthias Hermsdorf, Handwerkskammer Karlsruhe

Katja Pottiez-Kölle, Walter Pottiez GmbH – 

Werkzeugbau und Stanzerei

Steffen Wenz, Handwerkskammer Karlsruhe

Hans-Jürgen Langguth, Steuerkanzlei Langguth, 

Sulzfeld



26. März 2015, Stuttgart

16.30 Ankommen bei Kaffee und Brezeln

17.00 Begrüßung

17.10 Grundlagen der Betriebsbewertung

18.10 Pause

18.20 Gut zu wissen: Zeitwert von Maschinen und 

Betriebsimmobilien

18.35 Unternehmensbewertung aus Bankensicht

18.50 Gesprächsrunde: Handwerker/-innen berichten 

aus der Praxis

19.20 Zusammenfassung und Schlusswort

19.30 Ausklang mit Imbiss und Gesprächen

Franz Falk, Handwerkskammer Region Stuttgart

Bernd Juhl, Handwerkskammer Ulm

Thomas Brommer, Handwerkskammer Region 

Stuttgart

Harald Kimmerle, Bürgschaftsbank Baden-

Württemberg, Stuttgart

Moderation: Susanne Gall, Handwerkskammer 

Region Stuttgart

Franz Falk, Handwerkskammer Region Stuttgart

26. März 2015, Reutlingen

17.00 Begrüßung

17.15 Impulsvortrag: Unternehmensnachfolge

17.45 Steuerliche Aspekte der Unternehmsnachfolge

18.45 Pause

19.00 Expertenrunde zu den Themen:

Steuern, Unternehmenswert, Übernahmefinan-

zierung und Nachfolgekonzepte

20.00 Fazit und Zusammenfassung der Gespräche 

mit anschließendem Imbiss

Dr. Joachim Eisert, Handwerkskammer Reutlingen

Sylvia Weinhold, Handwerkskammer Reutlingen

Jochen Kirsammer, Ebner Stolz Wirtschaftsprüfer, 

Steuerberater, Rechtsanwälte, Reutlingen



19. Mai 2015, Rottweil

Erfolgreiche Unternehmensnachfolge: 

Richtig geplant und finanziert?

18.30 Begrüßung

18.40 Betriebsnachfolge: Richtig geplant und finanziert

20.00 Gesprächsrunde: Best Practice Beispiele 

erfolgreicher Übernehmer und Übergeber

20.30 Ausklang mit Imbiss

Dr. Sonja Zeiger-Heizmann, Handwerkskammer 

Konstanz

Rudolf Stephan, DZ Bank AG, Stuttgart

20. Mai 2015, Mössingen

18.30 Begrüßung

18.40 Zeit für die Unternehmensübergabe?

Klären Sie rechtzeitig Ihre Nachfolge!

19.00 Steuerliche Aspekte einer Betriebsübergabe: 

Aktuelle Entwicklungen bei der Unternehmens-

nachfolge

19.45 Finanzierung einer Unternehmensnachfolge unter 

Berücksichtigung des Unternehmenswertes

20.30 Get together mit Fragen, Diskussionen und 

Austausch

Oberbürgermeister Michael Bulander, Mössingen

Timo Pleyer, Industrie- und Handelskammer 

Reutlingen

Udo Gaschler, rgr Ernst & Kollegen GmbH Steuer-

beratungsgesellschaft

Hermann Gugel, Kreissparkasse Tübingen



23. Juni 2015, Weingarten

17.30 Begrüßung

17.40 Erfahrungsbericht einer erfolgreichen 

Unternehmensnachfolgeregelung 

18.00 Fit für den Wechsel? Unternehmensnachfolge im 

Mittelstand

18.45 Pause

19.00 Nachfolger-Pitch: Vorstellung von Übernahme-

Kandidatinnen und -Kandidaten

19.30 Gespräche mit den Übernahme-Kandidatinnen 

und -Kandidaten

20.00 Veranstaltungsende

Jürgen Kuhn, Industrie- und Handelskammer 

Bodensee-Oberschwaben

Johannes Ermler, Landhotel Gasthof Hirsch, 

Ostrach

Prof. Edmund Haupenthal, Steinbeis-Transfer-

zentrum Technologie-Organisation-Personal, 

Ravensburg

7. Juli 2015, Waldshut-Tiengen

Erfolgreiche Unternehmensnachfolge: 

Mitarbeiter und Steuern im Fokus?

18.30 Begrüßung

18.40 Erfolgreiche Unternehmensnachfolge: 

Mitarbeiter im Fokus?

19.10 Erfolgreiche Unternehmensnachfolge: 

Steuern im Fokus?

20.00 Gesprächsrunde: Best Practice Beispiele 

erfolgreicher Übernehmer und Übergeber

20.30 Ausklang mit Imbiss

Dr. Sonja Zeiger-Heizmann, Handwerkskammer 

Konstanz

Dr. Sonja Zeiger-Heizmann, Handwerkskammer 

Konstanz

Lissy Zink, Winfried E. Schmid, WSS 

Steuerberatung GbR, Rottweil



14. Juli 2015, Ehingen (Donau)

17.00 Begrüßung und Vorstellung des Moderatorenkon-

zepts Unternehmensnachfolge Baden-Württemberg

17.15 Unternehmensverkauf und Käufersuche

18.45 Formen der Unternehmensnachfolge

20.00 Ausklang mit Imbiss

Joachim Rupp, Industrie- und Handelskammer Ulm

Sebastian Göring, Euroconsil, Stuttgart

Dr. Joachim Upplegger, UNF Upplegger Consulting, 

Elchingen

24. September 2015, Albstadt

17.00 Begrüßung und Einführung

17.30 Rechtliche Aspekte der Unternehmensnachfolge

18.15 Beispiele erfolgreicher Nachfolgeregelungen

Unternehmerinnen und Unternehmer präsentieren 

sich 

18.45 Pause

19.00 Die steuerliche Gestaltung der Nachfolge

20.00 Gespräche und Imbiss

Sylvia Weinhold, Handwerkskammer Reutlingen

Dr. Stefan Seyfarth, Nina Dearth-Crispino, 

VOELKER & Partner Rechtsanwälte Steuerberater 

Wirtschaftsprüfer, Reutlingen

Gerd Klaiber, Klaiber GmbH, Steuerberatungs-

gesellschaft, Albstadt und Balingen



20. Oktober 2015, Künzelsau

18.00 Begrüßung

18.10 Moderatorenkonzept zur Sicherung der 

Unternehmensnachfolge

18.30 Erbregelung und Notfallkoffer

19.00 Podiumsdiskussion

19.45 Fragen und Diskussion

20.00 Imbiss mit Einzelgesprächen

Werner Gassert, Sparkasse Hohenlohekreis

Landrat Dr. Matthias Neth, Hohenlohekreis

Dr. Helmut Kessler, Industrie- und 

Handelskammer Heilbronn-Franken

Sensibilisierung für die Gestaltung der testamen-

tarischen Regelung sowie der betrieblichen und 

persönlichen Notfallplanung

Moderation: Manfred Stockburger, Heilbronner 

Stimme

Jürgen Becker, Industrie- und Handelskammer 

Heilbronn-Franken im Gespräch mit 

Unternehmen aus der Region

27. Oktober 2015, Tuttlingen

Erfolgreiche Unternehmensnachfolge: 

Mitarbeiter und Steuern im Fokus?

18.30 Begrüßung

18.40 Erfolgreiche Unternehmensnachfolge: 

Mitarbeiter im Fokus?

19.15 Erfolgreiche Unternehmensnachfolge: 

Steuern im Fokus?

20.00 Gesprächsrunde: Best Practice Beispiele 

erfolgreicher Übernehmer und Übergeber

20.30 Ausklang mit Imbiss

Dr. Sonja Zeiger-Heizmann, Handwerkskammer 

Konstanz

Dr. Sonja Zeiger-Heizmann, Handwerkskammer 

Konstanz

Lissy Zink, Winfried E. Schmid, WSS 

Steuerberatung GbR, Rottweil



10. November 2015, Herrenberg

16.30 Ankommen bei Kaffee und Brezeln

17.00 Begrüßung

17.15 Unternehmensnachfolge: Da ist ein klarer 

Verstand gefordert

18.00 Unternehmensnachfolge: Eine Herzensange-

legenheit

18.45 Gesprächsrunde: Handwerker/-innen berichten 

aus der Praxis

19.15 Ausklang mit Imbiss und Gesprächen

Franz Falk, Handwerkskammer Region Stuttgart

Thomas Wagner, Kreishandwerkerschaft 

Böblingen

Franz Falk, Handwerkskammer Region Stuttgart

Ulrich Strohmaier, Diplom-Psychologe und Coach, 

Esslingen am Neckar

Moderation: Thomas Schmitt, Handwerkskammer 

Region Stuttgart

13. November 2015, Bönnigheim

Betriebsnachfolge mit Herz, Hand und Verstand

16.30 Ankommen bei Kaffee und Brezeln

17.00 Begrüßung

17.15 Vom Loslassen: Mit einer geschickten Strategie 

zur Betriebsübergabe

18.00 Vom Anpacken: So gelingt die Betriebsübernahme

18.45 Gesprächsrunde: Handwerker/-innen berichten 

aus der Praxis

19.15 Ausklang mit Imbiss und Gesprächen

Franz Falk, Handwerkskammer Region Stuttgart

Franz Falk, Handwerkskammer Region Stuttgart

Gerald Friebe, Handwerkskammer Heilbronn-

Franken

Moderation: Thomas Schmitt, Handwerkskammer 

Region Stuttgart

Unternehmerfrauen im Handwerk

Kreis Ludwigsburg e. V. 



Anmeldung

Unternehmensnachfolge im Ländlichen Raum 2015

Ich melde mich zu folgender Veranstaltung an:

06.03.15, Esslingen 23.06.15, Weingarten

18.03.15, Horb 07.07.15, Waldshut-T.

19.03.15, Biberach 14.07.15, Ehingen

25.03.15, Sulzfeld 24.09.15, Albstadt

26.03.15, Stuttgart 20.10.15, Künzelsau

26.03.15, Reutlingen 27.10.15, Tuttlingen

19.05.15, Rottweil 10.11.15, Herrenberg

20.05.15, Mössingen 13.11.15, Bönnigheim
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..........

Organisation

Anmeldung: Anmeldungen sind verbindlich und werden in der 

Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.

Datensicherung: Die für die Organisation der Veranstaltung not-

wendigen personenbezogenen Daten werden maschinell verar-

beitet und gespeichert.
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